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Herren, Bezirksliga

TG Biberach : TTC Tailfingen-Margrethausen 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

7:9-Niederlage für den TTC Tailfingen-Margrethausen bei der 
TG Biberach

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 29:29 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der TG Biberach ihr Heimspiel in der Herren, Bezirksliga gegen den TTC Tailfingen-
Margrethausen. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Naß / Schefer
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Egle
und Götz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Naß / Schefer gelang es, Schweiger / Jäger im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ohne Satzgewinn für Egle / Götz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthes /
Schweiger. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Gentner und Höra bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Westhauser und Kipp ab dem Start. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Naß den Gastspieler
Marcus Jäger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Schefer bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Thomas Schweiger. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg holte derweil Johannes Egle indessen bei seinem 3:1
gegen Michael Westhauser. Das Einzel zwischen Stephan Götz und Luca Matthes endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Maurice Gentner
verlor nachfolgend seine Partie gegen Ewald Kipp unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Das Einzel zwischen Werner Höra und Niklas Schweiger endete indessen mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TG Biberach und des TTC Tailfingen-Margrethausen. Michael Naß war in der
Partie gegen Thomas Schweiger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch
diese Niederlage liegt Schweiger nun bei einer Bilanz von 14:4 seit Beginn der Spielzeit. Alexander
Schefer bekam nachfolgend seinen Gegner Marcus Jäger dagegen beim klaren 8:11, 9:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Nur einen Satz verlor indessen Johannes Egle beim 13:11, 4:11, 14:12, 11:7
gegen Luca Matthes und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Egle nun bei 7:5, während Matthes bislang 3 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 7:5. Stephan Götz hatte im Anschluss
seinen Gegner Michael Westhauser beim ungefährdeten 11:4, 11:4, 11:5 komplett im Griff, obwohl
er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Nach
diesem Einzel steht Götz somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Westhauser ein 6:6 ausweist. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Maurice
Gentner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niklas Schweiger ab dem Start. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 11 Siege und 2 Niederlagen für
Schweiger aus. Werner Höra bekam nachfolgend seinen Gegner Ewald Kipp beim deutlichen 8:11, 7:
11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
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dann um alles. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Naß / Schefer und Matthes /
Schweiger die Klingen kreuzten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TG Biberach nun ein Punkteverhältnis von 9:5 auf dem Konto, während
der TTC Tailfingen-Margrethausen nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Tailfingen-Margrethausen II (TG Biberach) bzw.
gegen den TSV Bad Saulgau (TTC Tailfingen-Margrethausen).

 Statistik:
 TG Biberach

Doppel: Naß / Schefer 2:0, Egle / Götz 0:1, Gentner / Höra 0:1 
Einzel: M. Naß 2:0, A. Schefer 0:2, J. Egle 2:0, S. Götz 2:0, M. Gentner 0:2, W. Höra 1:1 

 TTC Tailfingen-Margrethausen
Doppel: Matthes / Schweiger 1:1, Schweiger / Jäger 0:1, Westhauser / Kipp 1:0 
Einzel: T. Schweiger 1:1, M. Jäger 1:1, L. Matthes 0:2, M. Westhauser 0:2, N. Schweiger 1:1, E.
Kipp 2:0


